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Am 20./21. Juni 2022 findet das 3. BHE-Fachsymposium „Einbruchschutz“ im 
Kongresszentrum Hotel Esperanto in Fulda statt. Die beiden vorangegangenen 
Veranstaltungen waren jeweils restlos ausgebucht.  

In einem hochwertigen Vortragsprogramm mit ausgewählten Referenten werden auch in 
diesem Jahr aktuelle Entwicklungen und innovative Sicherheitslösungen präsentiert.  

Unter anderem wird hinsichtlich des Fernzugriffs auf Einbruchmeldeanlagen aufgezeigt, 
welche Anforderungen die neue Norm DIN EN 50710 an die Bereitstellung von Remote 
Services stellt und wie diese praktisch umgesetzt werden können.  

Die Teilnehmer erwartet außerdem ein Vortrag zur Überwindung von Einbruchmeldeanlagen 
durch Leserattacken inklusive Live-Vorführung eines Angriffs und Tipps, wie 
Konfigurationsfehler vermieden werden können. 

Ein weiterer Beitrag thematisiert die Relevanz der Videoüberwachung für den Einbruchschutz 
und stellt bewusst provozierend die Frage „Wird die Videosicherheitstechnik zur neuen 
Einbruchmeldetechnik?“. 

Eine in die Veranstaltung integrierte Fachausstellung vervollständigt das Informationsangebot 
und bietet die ideale Gelegenheit für eine kostenlose Beratung durch namhafte Sicherheits-
Anbieter.  

Beim abendlichen Branchentreff am ersten Veranstaltungstag können die Gespräche des 
Tages weitergeführt und wertvolle Kontakte mit den Experten der Branche geknüpft werden. 

Detaillierte Informationen zum Fachsymposium erhalten Interessenten auf der BHE-
Homepage unter www.bhe.de/Fachsymposium-Einbruchschutz oder der Tel.: 06386 9214-0.  
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